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Der  Vor sit zende,  Herr  Wer ni cke,  er öff net  um 18: 03 Uhr  di e Si t zung,  begr üßt  di e Anwesen-
den und st ellt  di e fri st-  und f or mger echt e Ei nl adung sowi e di e Beschl ussf ähi gkei t  f est.  Er 
kündi gt  an,  dass di e gepl ant e Besi chti gung von Anl agen des Agger verbands aus t er mi nl i -
chen Gr ünden zu ei nem spät er en Zei t punkt erf ol gen wi rd. 
 
Herr  Ret zer au bi tt et  darum,  das f ür  den Feuer wehr ausschuss akt uell  r elevant e The ma der 
Löschwasserversor gung i m Tagesor dnungspunkt  9 zu ber ücksi chti gen.  Ei ne wei t er e Ände-
rung der Tagesor dnung wi r d ni cht gewünscht. 

 

 

Öffentliche Sitzung 

 

1.  Feststell ung des  Jahresabschl usses  2014 des  Wasser werks  und Gewi nnver-

wendungsbeschl uss 

0150/ 2015 

  

 Herr Hal bach ver wei st auf den versandt en Pr üf ungsberi cht der Wi rt schaftspr ü-
fungsgesell schaft und nennt wesentli chen Dat en des Jahr esabschl usses 2014. 
Das Er gebni s ent spri cht dem i n der l et zt en Ausschusssit zung ber eit s besproche-
nen vorl äufi gen Jahr esabschl uss. Der Wi rt schaftspr üf er hat f est gest ellt, dass der 
Gewi nnver wendungsvorschl ag mi t der wi rt schaftli chen Lage des Ei genbet ri ebs 
ver ei nbar i st.  
 
Fr au Wei ner bitt et dar um, das i n der Ei nl eit ung des Pr üf ungsberi cht s auf geführt e 
Dat um des Pr üf ungsvertrags künfti g zuvor auch dem Betri ebsausschuss mi t zut ei -
l en. Herr Hal bach erl äut ert, dass ei ne endgül ti ge Beauftragung des Wi rt schaft s-
pr üf ers erst erf ol gen kann, nachdem ei ne Zusti mmung der Gemei ndepr üfungsan-
st alt NRW ei ngehol t wurde.  
 
Es best ehen kei ne wei t eren Fr agen.  
 
Beschl uss: Der Betri ebsausschuss beschli eßt einsti mmi g, dem Rat der Stadt 
Ber gneust adt f ol gende Beschl ussf assung zu empfehl en:  
 
Der vom st ell vertret enden Betri ebsl eiter auf gest ellte und von der Wi rt-
schaft spr üf ungsgesellschaft Weber & Thönes GmbH, Rei chshof geprüft e 
Jahresabschl uss des Wasser werks zum 31. 12. 2014 ( Beri cht vom 06.05. 2015) 
sowi e der zugehöri ge Lageberi cht wer den gemäß § 26 Abs. 2 der Eigenbe-
tri ebsver or dnung NRW fest gest ellt. 
 
Das Wi rtschaftsj ahr 2014 schli eßt mit ei nem Ge wi nn von 127. 461, 60 € ab. 
Der Gewi nn wi rd an den Haushalt der St adt abgef ührt. 

 

  

2.  Zwi schenberi cht zum Erfol gs- und Ver mögenspl an per 30. 06. 2015 gemäß § 20 

Ei gVO 

0152/ 2015 

  

 Herr Ar hel ger erl äut ert anhand der al s Anl age beigef ügt en Foli en den Wasser be-
zug der Monat e Januar bi s Juni  2015. I m Ver gl ei ch zum Vorj ahr eszei traum ergi bt 
si ch ei n Mehr bezug von 3, 8 Tm³ (+ 1, 0 %). Unt er der i m Wi rt schaft spl an 2015 f ür 
das gesamt e Jahr getroffenen Annahme, dass der Bezug i n den ver bl ei benden 
Monat en 3 % unt er dem des Vorj ahr eszei tr aums l i egt, wür de si ch ei n Pr ognose-
wert von rund 796 Tm³ für 2015 er geben. Der Planwert wür de dami t um rund 29 
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Tm³ (+ 3, 8 %) übertroff en.  
 
Herr Ar hel ger st ellt di e Abwei chungen der akt uellen Pr ognose vom Pl an 2015 dar. 
Wesentli che Ursache f ür di e Er gebni sver besser ung von rund 35 T€, di e eine i m 
gl ei chen Umf ang höher e Konzessi onsabgabe ermögl i cht, i st di e zusät zli che Mar-
ge aus der höher e Verkauf s menge.  
 
Anhand der wei t eren Folien geht Herr Ar hel ger auf den Ver mögenspl an und den 
Fi nanz- und Kassenberi cht zum 30. 06. 2015 ei n. Es best ehen kei ne wei t eren Fr a-
gen oder Anmer kungen.  

 

  

3.  Bestell ung des Wi rtschaftsprüfers für das Jahr 2015 

0153/ 2015 

  

 Auf Gr und der gut en Erfahr ung und Zusammenarbeit schl ägt di e Betri ebsl eit ung 
vor, erneut di e Pr üf ungsgesell schaft Weber & Thönes zu beauftragen. Es best e-
hen kei ne Fr agen oder Anmer kungen.  
 
Ei nsti mmi ger Beschl uss:  
Der Betri ebsausschuss beschli eßt, di e Pr üf ung des Jahresabschl usses 2015 
dur ch di e Wi rtschaftsprüf ungsgesell schaft Weber & Thönes GmbH aus 
Rei chshof durchf ühren zu l assen.  

 

  

4.  Auf gaben des Wasser werkes/ Betri ebsausschusses 

4. Der Wasserbezug /-preis 

  

 Herr Wer ni cke st ellt anhand zwei er Übersi cht skart en ( Anl age) den Bezugsweg 
des Tri nkwassers i n das Ver sor gungsnet z der St adt vor. Der über wi egende Teil 
des Wasser bezugs erf olgt durch den Aggerver band aus der Genkel t al sperre über 
das Wasser wer k Erl enhagen i n di e Hochbehäl t er Lei enbach und Knoll en. Di e rest-
li chen Mengen wer den über di e Gemei ndewer ke Rei chshof und di e St adtwer ke 
Gu mmer sbach bezogen;  di e urspr üngli che Gewi nnung und Auf ber eit ung stammt 
auch hi er vom Agger verband.  
 
Herr Wer ni cke erl äut ert anhand ei ner Darst ell ung ( Anl age) di e Zusammenset zung 
des Bezugspr ei ses und geht auf den Gr undpr ei s pr o Ei nwohner (1, 50 € pro Monat 
/ rd. 17. 850 Ei nwohner), den Ver br auchspr ei s pr o m³ (23, 64 ct/ m³) und das Was-
ser ent nahmeent gel t (5, 33 ct/ m³) ei n. Anhand der Ver kauf spr ei se und der Zusa m-
menset zung von fi xen und vari abl en Erl ösen erl äutert Herr Wer ni cke di e Auswi r-
kung geri nger en Wasserabsat zes auf di e Mar gensi t uati on des Wasser werks.  

 

  

5.  Wasserversorgung i m Wi rtschaftsjahr 2016 

0154/ 2015 

  

 Herr Hal bach st ellt di e Kal kul ati on der Gebühr en für das Jahr 2016 vor. Auf di eser 
Basi s i st ei ne Anhebung der Gebühr en ni cht erf orderli ch. Ab 2017 muss j edoch 
mi t ei nem Ansti eg des Grundpr ei ses ger echnet wer den, da aus Vorsi cht sgründen 
wei t er hi n mi t ei nem Rückgang des Wasserverkauf s von 3 % gepl ant wurde. Sollt e 
kei n nennenswert er Absat zr ückgang erf ol gen, kann vor aussi chtli ch auch 2017 auf 
ei ne Gebühr ener höhung verzi cht et wer den.  
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Auf der Gr undl age ei ner Ei genkapi t al verzi nsung von 5, 5 % i st ei n Jahr esüber-
schuss von 110 T€ gepl ant. Ei ne wei t ere Zi el gr öße i st ei ne Konzessi onsabgabe 
von mi ndest ens 70 T€. Herr Hal bach eri nnert an di e f ür 2015 gepl ant e Regel ung, 
di e vor handene Gewi nnrückl age t eil wei se zu beanspr uchen, f all s ei n Konzessi -
onsabgabe von 70 T€ nicht errei cht wer den kann. Aus heuti ger Si cht (vgl. TOP 2) 
wi r d f ür 2015 ei ne Konzessi onsabgabe von 60 T€ er wart et. 
 
Herr Hoene erkundi gt si ch, wel cher Kost enansti eg al s Ursache f ür ei ne mögli che 
Gebühr ener höhung ab 2017 i n der Ei nl adung gemei nt i st. Er bezi eht sei ne Fr age 
i nsbesonder e auf di e gepl ant e Rückhol ung der Wasser wer ksauf gaben in di e st äd-
ti sche Ver wal t ung. Herr Hal bach erl äut ert, dass dami t ei n gr undsät zli cher infl ati-
ons- und t arifvertragsbedi ngt er Ansti eg von Auf wendungen gemei nt i st. Er best ä-
ti gt, dass durch di e Rückhol ung künfti g geri nger e Auf wendungen ent st ehen al s 
bei  ei ner Wei t erf ühr ung des best ehenden Di enstlei st ungsvertrags.  
 
Beschl uss: Der Betri ebsausschuss beschli eßt einsti mmi g, dem Rat der Stadt 
Ber gneust adt f ol gende Beschl ussf assung zu empfehl en:  
 
 
Der Rat beschli eßt:  
 
1) Ver brauchsgebühr und Gr undgebühren bl eiben auch ab de m 01. 01.2016 
unverändert.  
    Da mi t behält der 14. Nachtrag vom 04. 12. 2012 zur Beitrags- und Gebüh-
rensatzung zur  
    Wasserversor gungssatzung vom 12. 12. 2001 weiterhi n Gülti gkeit.  
 
2) Di e Ei genkapital verzi nsung wi rd f ür 2016 auf 5, 5 % vom St ammkapital 
fest gesetzt. 

 

  

6.  Beri cht über den Stand der Baumaßnahmen 

  

 Herr Saur e beri cht et mündli ch über den akt uell en St and der Baumaßnahmen. Di e 
zusammen mi t Agger Ener gi e ( Gas) durchgef ührte Maßnahme i n der Haupt straße 
i st bi s zum Losemund- Brunnen f erti ggest ellt; di e Ei nbi ndung am Ki rchpl atz wi rd 
am 01. 09. 2015 abgeschl ossen. Zum Zei t punkt des Nachtl auf s am 28. 08. 2015 
war en ber eit s nahezu alle Ti ef bauber ei che geschl ossen. Al s nächst e Et appe i st 
di e Wei t erf ühr ung bi s zur Fl ei scher ei Köhl er gepl ant. Herr Saur e l obt di e Zusa m-
menar bei t mi t Herrn Jor dan ( Hei mat ver ei n); hi erdurch wur de di e Kommuni kati on 
zwi schen Anwohner n und St adt deutli ch ver ei nf acht. Der Abschl uss der Maßnah-
me i st f ür November 2015 vor gesehen.  
 
Auf Gr und von Li ef erschwi eri gkei t en bei PE- Rohren (ver mutli ch ausgel öst durch 
ei nen Schaden i n ei nem Gr anul at werk) konnt e die Baumaßnahme i m Ot het al ( K 
23) noch ni cht begonnen wer den.  
 
Herr Ret zer au erkundi gt si ch, ob i m Zuge des Straßenbaus gr undsät zli ch Pfl ast er-
Ber ei che wi eder her gest ellt wer den. Herr Saur e erläut ert, dass ei ne Pr üf ung durch 
di e St adt erf ol gt und Pfl ast er- Neuverl egungen bei  Absackungen und sonst i gen 
Gef ahr enst ell en durchgeführt wer den, j edoch keine gr oßfl ächi ge Er neuerung st att-
fi ndet. Anspr echpart ner in der Ver wal t ung i st Herr Zeuge. Herr Hol ber g bittet um 
Ver st ändni s, dass aus finanzi ell en Gr ünden nur Gef ahr enst ell en sani ert wer den 
können.  
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Unt er Hi nwei s auf ei n Feuer i m Jahr 2009 erkundi gt si ch Herr Hat zi g, ob die 
Löschwassersit uati on i n der Al t st adt ver bessert wer den konnt e. Herr Saure beri ch-
tet, dass der Lei t ungsquerschni tt zwi schen der Flei scher ei Köhl er und dem Jäger-
hof ver gr ößert wur de. Zusät zli ch i st i n der Zukunft ei ne wei t ere Ver gr ößer ung i n 
der Kampstraße vor gesehen. Auf absehbar e Zei t wi r d di e Löschwassersit uati on 
somi t über ei nen gr ößeren Lei t ungsquerschni tt i n der ganzen Al t st adt ver bessert 
sei n. 

 

  

7.  2. Nachtrag zur Betri ebssatzung f ür das Wasser werk der Stadt Bergneustadt 

vo m 27. 06. 2006 

0147/ 2015 

  

 Herr Wer ni cke erl äut ert, dass ei ne Änder ung der Bet ri ebssat zung erf orderli ch i st. 
Gr und i st di e Zusammenset zung des Betri ebsausschusses wegen des geänder-
t en Part ei enpr oporz‘ nach der l et zt en Kommunal wahl . Di e i n der Sat zung vor ge-
sehene Zahl  der Mi t gli eder er höht si ch auf 12 (zuvor 9), davon mi ndest ens 7 (zu-
vor 5) St adt ver or dnet e.  
 
Zur Har moni si erung mi t der Ei genbetri ebsver or dnung NRW wi rd al s wei ter e Ände-
rung di e Fri st f ür di e Erstell ung des Jahr esabschl usses und Lageberi cht s auf 3 
Monat e nach Ende des Wi rt schaft sj ahr es verkürzt. Dar über hi naus wur den redak-
ti onell e oder ort hogr aphi sche Anpassungen vor genommen.  
 
 
Beschl uss: Der Betri ebsausschuss beschli eßt einsti mmi g, dem Rat der Stadt 
Ber gneust adt f ol gende Beschl ussf assung zu empfehl en:  
 
Der Rat beschli eßt den al s Anl age bei gef ügt en 2. Nachtrag zur Betri ebssat-
zung f ür das Wasser werk der St adt Ber gneustadt vom 27. 06. 2006.  

 

  

8.  Mi tteil ungen 

  

 Herr Hal bach i nf or mi ert, dass di e Gemei ndepr üf ungsanst alt NRW mi t Schrei ben 
vom 27. 08. 2015 mi t get ei lt hat, dass i hre Auswertung des Pr üf ungsberi chts 2014 
kei ne Besonder hei t en ergeben hat und der Best äti gungsver mer k des Wi rtschaft s-
pr üf ers f ür das Geschäftsj ahr 2014 ni cht ergänzt wi r d.  

 

  

9.  Anf ragen, Anregungen,  Hi nwei se 

  

 Herr Ret zer au i nf or mi ert, dass di e akt uell e Si t uation der Löschwasserversor gung 
i m Feuer wehr ausschuss am 09. 09. 2015 bespr ochen wer den soll. Di e Bestands-
pl äne zei gen, dass di e erforderli che Löschwasserber eit st ell ung von 800 l/mi n ni cht 
über all si cher gest ellt i st. Er kündi gt an, dass di e Themati k anschli eßend i m Bau-
ausschuss und i m Betri ebsausschuss Wasser werk zur Spr ache kommen soll. 
 
Herr Hat zi g erkundi gt si ch nach dem Gr und f ür das verspät et erst ellt e Pr otokoll 
der Ausschusssi t zung vom 05. 05. 2015. Herr Werni cke ver wei st auf di e vorgese-
henen I nf or mati onen i m Nachtrag zur Sit zung ( TOP 14). 
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